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LKH Klagenfurt: 
Neuerliche Überprüfung bestätigt einwandfreie Trinkwasser-Qualität 
 
Die im Zeitraum von September 2007 bis Dezember 2007 durchgeführten Kontrollen des 

Trinkwassers im LKH Klagenfurt durch die Lebensmitteluntersuchungsanstalt Kärnten 

bestätigen, dass das Trinkwasser im LKH Klagenfurt einwandfreie Qualität besitzt. 

Am 23. Jänner 2008 wurden nochmals durch den Amtsarzt des Magistrates Klagenfurt, 

Herrn Dr. Klaus Fillafer, gemeinsam mit dem Krankenhaushygieniker, Herrn Dr. Ullrich 

Zerlauth, die bisherigen Prüfungen kontrolliert und neuerliche Proben entnommen. Nach 

Auskunft von Herrn Dr. Fillafer ergab die sofortige optische und sensorische Überprüfung 

keine Beeinträchtigung der Trinkwasserqualität. Die mikrobiologische Untersuchung wird 

einige Tage in Anspruch nehmen – es wird jedoch erwartet, dass die bisherigen 

Prüfungsergebnisse, die eine einwandfreie Qualität des Trinkwassers attestieren, bestätigt 

werden. 

Die Probenentnahme für die Untersuchung der Wasserqualität verläuft nach einem 

standardisierten Verfahren. Dieses Verfahren sieht vor, dass die Probe erst nach Ausrinnen 

des Wassers, bis die Wassertemperatur konstant ist (wenige Minuten nach Öffnung des 

Wasserhahnes) entnommen wird. Nicht auszuschließen ist, dass – insbesondere bei einer 

Entnahme des Trinkwassers nach unmittelbarer Öffnung des Wasserhahnes- eine Trübung 

des Wassers gegeben sein kann.  
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